
Web 4.0
Das Web 4.0 markiert einen bahnbrechenden Fortschritt in der Evolution des
Internets,  ein  Zeitalter,  in  dem die  Linien  zwischen der  physischen und der
digitalen  Welt  verwischen.  Es  ist  ein  dynamischer  Fortschritt,  der  auf  den
Fundamenten seiner Vorgänger – Web 1.0, Web 2.0 und Web 3.0 – aufbaut.

Web 1.0: Die Geburtsstunde des Internets
In der Ära des Web 1.0,  auch als das „statische Web“ bekannt, bestand das
Internet  aus  einfachen,  unveränderlichen  Webseiten,  die  hauptsächlich
Informationen  lieferten  ohne  interaktive  Elemente.

Web  2.0:  Das  Aufkommen  der
Interaktivität
Das Web 2.0,  oft als „soziales Web“ bezeichnet, brachte eine Revolution der
Benutzerinteraktion und des Content-Sharings.  Plattformen wie Facebook und
Myspace ermöglichten den Benutzern,  sich aktiv zu beteiligen und Inhalte in
Echtzeit zu teilen.

Web 3.0: Das Semantische Web
Das  Web  3.0,  oder  das  „semantische  Web“,  setzt  auf  Intelligenz  und
Personalisierung. Durch fortschrittliche Algorithmen und Datenanalyse können
Inhalte und Informationen auf individueller Basis zugeschnitten und verbunden
werden.

Web 4.0: Das Symbiotische Web
Hier tritt das Web 4.0  ins Rampenlicht, gekennzeichnet durch eine noch nie
dagewesene Verschmelzung von Technologie und Alltag. In dieser Ära sind das
Internet und intelligente Technologien omnipräsent, sie sind integriert in unsere
Umgebung, unsere Objekte und sogar in uns selbst.

https://on-projects.de/glossar/web-4-0/


Internet der Dinge (IoT)
Das Web 4.0 ist synonym mit dem Aufstieg des „Internet der Dinge“. Eine Welt,
in der Milliarden von Geräten, von unserem Kühlschrank bis zu unseren Autos,
miteinander vernetzt sind und Daten in Echtzeit austauschen. Diese Konnektivität
ermöglicht eine Automatisierung und Effizienz, die unseren Lebensstil und unsere
Arbeitsweise grundlegend verändert.

Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen
Die  Rolle  der  künstlichen Intelligenz  wird  im Web 4.0  entscheidend sein.
Maschinelles  Lernen  und  künstliche  Intelligenz  sind  die  Triebkräfte,  die  es
Geräten ermöglichen,  autonom zu agieren,  zu lernen und Entscheidungen zu
treffen.

Privacy und Sicherheit
Mit der zunehmenden Integration des Internets in unseren Alltag rückt die Frage
der Privatsphäre und Sicherheit in den Vordergrund. Das Web 4.0 stellt uns vor
neue Herausforderungen und Chancen, unsere digitale und physische Welt sicher
und privat zu gestalten.

Das Web 4.0 ist somit nicht nur eine technologische Evolution, sondern auch ein
gesellschaftlicher Wandel, der unsere Interaktion, unser Verständnis und unsere
Integration mit der digitalen Welt neu definieren wird. Es ist eine Ära, in der
Technologie und Menschheit zu einem symbiotischen Ganzen verschmelzen.


